
FRIEDRICH WEINREB

DAS BUCHJONAH
DER SINN DES BUCHES JONAH

NACH DER ÄLTESTEN JÜDISCHEN ÜBERLIEFERUNG

Mit Steinzeichnungen von
Uriel Birnbaum

2. Auflage

ORIGO VERLAG BERN



INHALT

VORWORT 11

URIEL BIRNBAUM, MENSCH IM DIENSTE GOTTES 26

EINFÜHRUNG 30
DAS WORT UND DIE ZAHL / TABELLE 48
TEXT DES JONAH-BUCHES 75
I. TEIL
KAPITEL I :
DIE WELT BEI DER GEBURT JONAHS 83

1. Das Böse ist Teil der Schöpfung 84
2. Erlösung, eine gewagte Behauptung 88
3. Das Böse hat einen geheimen Sinn 93
4. Gilgul, mißverstandene Reinkarnation 100
5. Wie die Erlösung verkündet wird 103
6. Die verloren gegangene Erfüllung ersteht doch wieder 108

KAPITEL II :
DER SINN DER NAMEN BEI JONAH 118

1. Die Wahrheit scheint zu lügen 118
2. Der Weg der Taube 123
3. Das Griechentum in der Welt 132
4. Die Wohnung der Fische 139
5. Die Stadt des Siebten Tages 144
6. Der Widerspruch der Sendung 151
7. Wohnen im Lande Israel 158

KAPITEL III :
DIE REISE INS LEBEN 165

1. Der Hafen der Ausfahrt 165
2. Das Schiff des Menschen 167
3. Das bewegte Leben 173
4. Das Schlafende wird entdeckt 177
5. Rettender Tod 182

KAPITEL IV :
DIE SEITE, WELCHE TOD HEISST 191

1. Der große Fisch 191



2. Die Geschichte des Leviathan 193
3. Die Bedrängnis 199
4. Das Gebet aus der Bedrängnis 204
5. Das Sterben und das Grab 209
6. Die Schöpfung und Jonah 212
7. Im Grabe wird die Zeit anders gezählt 214
8. Links und Rechts, das Recht und das Erbarmen 216
9. Die Frage an den Menschen 221

10. Die drei Engel 225
11. Die berstenden Eingeweide 226
12. Augen, Hände und Füße im Gericht 231

KAPITEL V :
DAS LEBEN NACH DEM GRAB 234

1. Recht und Barmherzigkeit sind eins 234
2. Genesung durch Gott 235
3. Drei Tage und drei Nächte im Scheol 236
4. Der Fisch und der Vogel 238
5. Vereinigen ist Verherrlichen 242
6. Die Maße der Geschichte 245
7. Das Wunder der halben Zeit 248
8. Der Sinn der Nichtigkeiten 250
9. Wie weit ein Gelübde reicht 254

10. Rot und Weiß 259
11. Regen und Schnee 262
12. Die weiße Wolle 264

II. TEIL

KAPITEL VI :
DAS LEBEN JENSEITS DIESES LEBENS 269

1. Der Atem Gottes 269
2. Die Welt der Zeit und des Raumes 271
3. Die Stadt 273
4. Naturgesetze sind nicht unabänderlich 275
5. Pharao der große Drache 277
6. Umkehr ist Fasten 282



7. Die wahre Reue 290
8. Disharmonie ist Diebstahl 294
9. Das Verlieren und das Finden 297

10. Jeder baut sich sein Haus 299
11. Die zwei gestohlenen Bäume 304
12. Das befleckte Kleid 306
13. Das Fasten erweckt den Lebenswillen 307
14. Die Ur-Sache und ihr Eigentümer 312
15. Die Folgen der Umkehr für die Neschamah 316
16. Das Geheimnis Israel 319
17. Der Gegensatz und die Einheit der zwei Welten 322
18. Trockenes Wasser 324
19. Gesetz und Erbarmen 328

III. TEIL

KAPITEL VII :
DAS LETZTE GESPRÄCH 333

1. östlich von Niniveh 333
2. Die Sukkah für den Körper 334
3. Der zurückgebliebene Körper 336
4. Insekten 338
5. Der Kikajon 339
6. Der Wurm, Geheimnis des Zurückbringens 346
7. Ostwind, Hauch vom Ursprung 348
8. Verborgene Werte erzählen 351
9. Die Grenze zum Ursprung 355

10. Das Leben bleibt 357
11. Das Geheimnis der Vorsehung 359
12. Der große und sanfte Jonah 360
13. Das irdische Leben ist sehr wichtig 362
14. Der bestimmende Moment für Jonah 364

QUELLEN 371

REGISTER 373


